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Liebe Leserinnen und Leser,

was bedeutet Heilung? Immer mehr Menschen, in Deutschland sind es zwei Drittel, 
suchen nach neuen medizinischen Wegen, um zu gesunden. Die Menschen treibt dabei 
meist das Gefühl, dass Heilung mehr als eine „Reparatur“ be-
deutet, wie sie die moderne Krankenhausmedizin leistet. Hei-
lung umfasst neben körperlichem auch seelisch-geistiges Wohl-
befinden. “Heil sein“ bedeutet im Einklang sein mit sich selbst. 
Eigenaktivität, Patientenkompetenz und Verantwortung für 
sich selbst übernehmen, gerade auch im Umgang mit         der 
Krankheit, das sind Schlüsselworte auf  dem Weg zur wirkli-
chen Heilung. Heilung ist immer ein ganz individueller Weg 
und medizinische Statistiken können nie den Krankheitsver-
lauf  eines Einzelnen voraussagen. Mut zu sich selbst sowie 
Aufmerksamkeit für die Signale des eigenen Körpers helfen, 
Fragen der Lebensführung neu zu beantworten. 
Meine Aufgabe als Ärztin sehe ich als sachkundige Begleiterin 
auf  dem individuellen Weg durch die Krankheit. Dabei hilft mir neben rein medizinisch-
em Wissen auch ein ganzheitlicher Blick auf  den kranken Menschen als Individuum. Im 
Gespräch ergeben sich die für diesen Patienten passenden Ideen. Das können pflan-
zliche oder homöopathische Medikamente sein, aber auch äußere Anwendungen aus 
der Naturheilkunde, Tees, Aromatherapie, Akupunktur, Hinweise zur Lebensführung 
und zur Ernährung, Entspannungsverfahren oder der Hinweis auf  passende Klinikein-
richtungen. Als Ärztin für Naturheilverfahren bin ich immer dienstags im Malteser-
Krankenhaus tätig und privatärztlich ambulant naturheilkundlich tätig. An den anderen 
Tagen der Woche arbeite ich  als Ärztin im Malteser Versorgungszentrum in Görlitz und 
mache dort vor allem Hausbesuche in den Altersheimen.
Den Lesern dieser Ausgabe wünsche ich viele neue Anregungen auf  ihrem persönlichen 
Wege der umfassenden Gesundheit.

Dr. med. Heidrun Breden-Crocoll ist verheiratet und Mutter von 2 Kindern. Sie ist tätig als 

Praktische Ärztin und Ärztin für Naturheilverfahren im Malteser Krankenhaus St. Carolus.

Im Themenartikel auf Seite … stellt sie naturheilkundliche Verfahren im Krankenhausalltag  vor.
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Man soll nicht so schnell von Traditionen 
sprechen. Nicht, wenn sich ein Fest oder 
ein Spektakel zum dritten Mal wiederholt. 
Aber wenn ein Ereignis seine zehnte Auf-
lage erfährt, dann ist das schon etwas Be-
sonderes. 
Am 1. Dezember 2002 war das noch gar 
nicht abzusehen. Zwanzig, vielleicht drei-

ßig Menschen haben die Organisatoren 
erwartet, als sich zum allerersten Mal ein 
Türchen im „Görlitzer Adventskalender“ 
auftat. „Kommt nur herbei, ihr lieben 
Leut“, macht Augen auf  und Ohren …“  
rief  das Görlitzer Lichtel zum ersten Mal, 
nachdem es sich mit einer großen Schif-
ferglocke angekündigt hatte. Aber nicht 
zwanzig oder dreißig Menschen standen 
da vor ihm und vor der Tür der Heilig-
Geist-Kirche direkt hinter dem  Bahnhof  
Görlitz – es waren etwa 300. 

Am 1. Dezember 2011 wird das Görlitzer 
Lichtel das 217. Kalendertürchen öffnen 
und damit den zehnten Jahrgang dieses 
lebendigen Adventskalenders einläuten. 
Die Rituale sind seitdem immer diesel-
ben geblieben. Jeden Tag um 17.30 Uhr 
kommt eine kleine Gestalt mit rotem Ge-
wand und roter Kapuze, trägt in der einen 

Hand ein Licht und in der anderen die 
Glocke. Durch die Menge der wartenden 
Menschen bahnt sich das Görlitzer Lichtel 
seinen Weg zur Tür, die mit einer großen 
Zahl gekennzeichnet ist. In der dunklen 
Jahreszeit bringt das Kind Tag für Tag 
ein Licht zu den Menschen und  gelei-
tet sie so bis zum Heiligen Abend durch 
den Advent. Museen, Theater, Firmen, 
Schulen, Kindergärten, Privatleute und, 
jeden Sonntag sowie am 24. Dezember, 
Kirchen – ganz unterschiedliche Men-

www.goerlitzer-adventskalender.de 
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schen und Institutionen  laden beim Gör-
litzer Adventskalender ihre Mitmenschen 
zu einer Überraschung ein. Mal gibt’s eine 
Portion Stadtgeschichte mit historischen 
Figuren; mal erzählen ehemalige Bergleu-
te über die Bräuche zum Barbaratag, mal 
predigt Martin Luther von der Kanzel der 
Peterskirche, mal wird die Weihnachtsgans 
Auguste auf   einer Filmleinwand in einem 
Garten gerupft. 216 Überraschungen die-
ser Art gab es schon, und wenn man nur 
mal annimmt, dass hinter jedem Advents-
türchen zehn Menschen stehen, die mit 
Fantasie und Fleiß ihre Überraschung vor-
bereitet haben, dann wird schnell klar: Der 
Görlitzer Adventskalender ist eine große 
bürgerschaftliche Aktion. Mehr als 2000 
Görlitzer haben auf  diese Weise ihren Mit-
menschen eine Freude gemacht. 
Das ist das Wichtigste beim „Görlitzer Ad-
ventskalender“, der mittlerweile in vielen 
deutschen Städten nachempfunden wird. 
Ohne jeden Gedanken an Konsum und 
Profit sollen die Adventstürchen Freude 
und Wärme bringen. Ein besonderes Ge-
schenk dabei ist die Stadt selbst. Die Gör-
litzer entdecken hinter jedem Türchen eine 
Facette ihrer Stadt neu. Oft sind es Orte, 
an denen man täglich achtlos vorbeigeht 
oder aber solche, bei denen man immer 
denkt: Ich wüsste gerne, was sich hinter 
dieser Tür verbirgt.  
Ende November schon beginnt für die 
Görlitzer zum zehnten Mal die Suche nach 
den 24 Türchen.  Nirgends gibt es einen 

genauen Plan mit Name und Adresse. Nur 
tägliche Rätsel in der Sächsischen Zeitung 
geben einen Hinweis zum Türchen des Ta-
ges. Und natürlich der wache Sinn und die 
Neugier der Menschen selbst. Denn einige 
Tage bevor es losgeht hängen überall in der 
Stadt die großen Zahlen, die die Türchen 
im Görlitzer Adventskalender markieren. 
Die Suche nach ihnen lohnt sich auch im 
zehnten Jahr. So ruft das Görlitzer Lichtel 
am 1. Dezember um 17.30 Uhr wieder 

„Kommt nur herbei, ihr lieben Leut´…“ 
Aber wo? Das dürfen Sie selbst erkunden. 
Sie sind herzlich eingeladen.  

Gabi Kretschmer

ist verheiratet und Mutter von 2 Kindern. 

Beruflich ist sie tätig als Referentin im Seel-

sorgeamt des Bischöflichen Ordinariates des 

Bistums Görlitz und als Gemeindereferentin 

der Pfarrei Jauernick. Sie ist Mitinitiatorin des 

Görlitzer Adventskalenders sowie zahlreicher 

anderer beliebter Veranstaltungen im Görlitzer 

Kultur- und Kirchenkreis.
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Sich für ein paar Tage aus der Geschäf-
tigkeit des Alltags zurückziehen - das hat 
so manchem schon geholfen, im Auf  und 
Ab seines Lebens die „Innere Mitte“ wie-
derzufinden. In der geistlichen Tradition 
des Christentums hat sich dafür auch die 
Form der Exerzitien herausgebildet. Die 
Erfahrung zeigt, dass solche Zeiten der 
Stille immer mehr gesucht und geschätzt 
werden.
Exerzitien - das sind heute in der Regel 
vier-, sechs- oder zehntägige Kurse mit 
den unterschiedlichsten Teilnehmern, in 
denen der Einzelne, angeleitet durch Vor-
träge und geistliche Impulse, wieder ein-
mal Ordnung in seine Gedanken zu brin-
gen und der „Wahrheit seines Lebens“ 
auf  die Spur zu kommen versucht. Meist 
finden diese Kurse in entsprechend ruhig 
gelegenen Exerzitienhäusern oder  Klös-
tern statt.
„Exercitia spiritualia“, wörtlich: „Geistli-
che Übungen“, haben eine lange Tradi-
tion. In den Klöstern der Männer- und 
Frauenorden waren solche Tage der 
geistlichen Besinnung schon im frühen 
Mittelalter sehr beliebt. Spätestens seit 
Gertrud von Helfta (1256), die wohl die 
ersten Exerzitienanleitungen geschrieben 
hat, fassen die alten geistlichen Meister 
unter diesem Begriff  gezielte Schritte zu-
sammen, die „in äußerer Einsamkeit und 

nach bestimmten gebets-pädagogischen 
Gesetzen eine Einübung in die geglaubten 
Mysterien, besonders durch betrachtendes 
Gebet, anstreben“ (Hugo Rahner SJ). Die 
Ignatianischen Exerzitien (Ignatius von 
Loyola 1491-1556) dienen bis heute in ih-
rer klassischen Form u.a. zur christlichen 
Glaubenserneuerung. Auch der Karmel 
hat eine spezifische Art, Exerzitien zu ge-
stalten, hervorgebracht. Ihre Anfänge lie-
gen im 17. Jh. im Teresianischen Karmel 
kam der eigentliche Durchbruch zur Ex-
erzitienarbeit erst in den Jahren nach dem 
zweiten vatikanischen Konzil. So ist in der 
deutschen Ordensprovinz das Karmeli-
tenkloster Birkenwerder seit seiner Eröff-
nung im Jahr 1990 ein spiritueller Anzie-
hungspunkt für viele Menschen geworden.
Karmelitische Exerzitien heißt durchgän-
giges Schweigen und jeweils zwei Vorträge 
mit einem Abendimpuls am Tag. Weni-
ger der Glauben, vielmehr das Glauben, 
das persönliche Glaubensleben wird zum 
Thema.
Kommen-Bleiben-Gehen sind die drei 
Phasen der Exerzitien, wobei das Wich-
tigste ist, was man mitnehmen sollte: 
Nicht die guten Vorsätze, sondern die neu 
eingeübte Zweisamkeit mit Gott, der ein 
„Gott mit uns“ ist. 

Gabi Kretschmer

Exerzitien,
eine Form der Auszeit zur inneren Einkehr



Titelthema

Christliches Stadtmagazin Görlitz 9 NuKlar

Naturheilverfahren im Krankenhaus - ist 
das sinnvoll und wenn ja warum?
„Im Krankenhaus wird man erst richtig 
krank“ - so hörte man manchen, der sich 
vielleicht dort einen Schnupfen zugezogen 
hatte oder nicht schlafen konnte. Auch: 
„Ich muss wieder nach Hause, um mir ei-
nen Tee zu kochen, einen Wickel machen 
zu können oder mein Lavendelöl zum bes-
seren Einschlafen wieder verwenden zu 
können....“.
Patienten, die vielleicht am Knie operiert 
werden mussten, jedoch vorbelastet durch 
Bluthochdruck, Diabetes oder Überge-
wicht, vielleicht nur kurze Zeit später an 
einem Herzinfarkt oder Schlaganfall er-
kranken, werden sich wundern, warum 
sie im Krankenhaus als gesund entlassen 
wurden und wenig später so schwer er-
kranken.
Begleiterkrankungen wie Erkältung, 
Schlafstörungen, Angst vor Eingriffen, 
Appetitlosigkeit, Blähungen, Verstopfung 
usw. naturheilkundlich mit bewährten, 
leicht anwendbaren Hausmitteln wie Tees, 
Wickeln oder ätherischen Ölen zu behan-
deln, sind seit 2007 bestehende Möglich-
keiten am Malteserkrankenhaus St. Caro-
lus in Görlitz.
Soweit es der Krankenhausalltag zulässt, 
ist es immer das Ziel, den Patienten als 
ganzen Menschen wahrzunehmen. Über 

die Haupteinweisungsdiagnose hinaus 
gilt es, anderen Krankheiten vorzubeugen 
und Selbstheilungskräfte zu aktivieren. Die 
fünf  Säulen der Kneippschen Naturheil-
kunde können dabei helfen: Ernährung, 
Bewegung, äußere Anwendungen, Ord-
nungstherapie (seelisches Gleichgewicht 
= “work-life-balance“) und Phytotherapie.
Bewegung und  Entspannung, eine Einfüh-
rung in die mediterrane Küche als gesun-
de Ernährungsform oder auch Rauchfrei-
Kurse  ergänzen auf  körperlicher Ebene 
die notwendigen Medikamente oder ope-
rativen Eingriffe. Gespräche zur persönli-
chen Lebenssituation, zu Ernährungsge-
wohnheiten, zu Entspannungspausen und 
zu Fragen der „Sicht auf  die Dinge“ kön-
nen neue seelische Impulse geben, auch 
schwierige Lebensphasen mit der „richti-
gen Einstellung“ zu meistern. Achtsamkeit 
im Alltag sich selbst und anderen gegen-
über zu üben, Gebete, Meditationen oder 
Phantasiereisen kennenzulernen, kann 
den Blick auf  die eigene Lebenssituation 
verändern.
So entstand auch der Kräutergarten, der 
nicht nur eine Vielzahl der Pflanzen zeigt, 
mit denen gearbeitet wird, sondern auch 
zum Staunen, Stillewerden oder zur Be-
wegung einlädt.

Dr. med. Heidrun Breden-Crocoll

Naturheilverfahren im Krankenhaus
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Ein Gesundheitsgarten

Die Verbindung von „Gesundheit“ 
und „Garten“ ist ungewöhnlich. Wie 
sind Sie darauf gekommen?  
Nach einem wirtschaftlichen und gesund-
heitlichen Zusammenbruch haben wir 
neu erlebt, dass Gesundung nur ganzheit-
lich geschieht. Seitdem lebt dieser Traum 
in uns, mit unserer Gärtnerei zur ganz-
heitlichen Gesundheitsförderung beizu-
tragen. Der Aspekt der Ganzheitlichkeit 
steckt übrigens bereits in dem hebräischen 
Wort für Frieden: Shalom. Und so ist 
auch Gesundheit nicht nur körperliches 
Wohlbefinden, sondern sie hat auch eine 
seelische, soziale und geistliche Dimensi-
on. Gesundung zielt darauf  ab, dieses al-
les in ein Gleichgewicht zu bringen. Wir 
sehen den Garten als ein ideales Bild für 
Ausgewogenheit und freuen uns über die 
Wortschöpfung „Gesundheitsgarten“. Sie 
stammt von einem befreundeten Designer.

Wie hat man sich die Umsetzung 
dieser Vision vorzustellen?
Wir wollen unsere Gärtnerei zu einem Ort 
der Erholung und Entspannung werden 
lassen. Das versuchen wir punktuell zu 
verwirklichen:
-	 Bewegung soll nicht stressen, sondern 
Stress abbauen. Ein effektives Training 

sind die angebotenen Nordic-Walking-
Kurse. 
-	 Entspannung und Freude bieten die 
Kreativkurse - abschalten, Zeit für sich ge-
niessen. „Ich bin mit Kopfschmerzen her-
gekommen, jetzt geht es mir richtig gut“, 
so eine Teilnehmerin am Kursende. 
-	 Immer umfangreicher wird der Bereich 
der Kräuter, Heil- und Duftpflanzen. 
-	 In Verbindung mit dem „Lebenshof“ 
begleiten wir junge Menschen, die nicht 
in den normalen Arbeitsalltag integriert 
werden können. 
-	 Unser geistliches Fundament ist die 
Bibel. Einmal im Jahr findet zusammen 
mit der Reformierten Gemeinde ein Ge-
wächshausgottesdienst statt. 

Unsere persönliche Überzeugung ist, dass 
Gott uns nicht nur geschaffen hat. Er hat 
auch ein Interesse, uns an dieser Stelle - 
wo es um unsere Gesundheit geht - Gutes 
zu tun. 
Der Gesundheitsaspekt ist übrigens nur 
ein Teil unseres Betriebes, momentan der 
kleinste. Aber wir wollen ihn ausbauen.

Hanna und Peter Gahmann,                                                                         

Inhaber von „Gartenbau Gahmann“,                                                              

Nieskyer Str. 905
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Die Lebensschule versteht sich als Bil-
dungsangebot mit dem Ziel, grundlegen-
de Kenntnisse über seelische und soziale 
Prozesse sowie praktische Anregungen zur 
Lebensbewältigung zu vermitteln. 
Mit der zunehmenden Individualisierung 

unserer Gesellschaft verlieren traditionelle 
Wege des „Leben-Lernens“ immer mehr 
an Bedeutung. Lebensschule will helfen, 
eigene Stärken zu entdecken und soziale 
Fertigkeiten zu entwickeln.
Lebensschule basiert auf  psycho-eduka-
tiven Methoden aus der modernen Psy-
chotherapie, richtet sich aber nicht vor-
nehmlich an Patienten, sondern an alle, 

die das jeweilige Kursthema interessiert. 
Wissenschaftliche Erkenntnisse werden 
leicht verständlich erklärt. Jeder, der auf  
der Suche nach Lösungsansätzen für sich 
oder andere Menschen ist, soll von diesem 
Wissen profitieren können.

1.Kurs:	Sich vor Depressionen 
	 schützen lernen
26.01.	 Die Volkskrankheit Depression 	
	 verstehen
23.02.	 Meine Gedanken durchschauen
22.03.	 Meine Gedanken erziehen
26.04.	 Meine Balance bewahren – 
	 Wie ich mit Ärger und Schuldge-	
	 fühlen umgehen kann
24.05. 	 In Schwung kommen – 
	 Wie ich mich selbst besser 
	 motivieren kann
28.06.	 Tugendhaft/ung) – Was es mir 	
	 bringt, Profil zu zeigen
27.09. 	 Realistische Ziele für mein 
	 Leben finden
25.10.	 Mich glücklich essen? – 
	 Gesunde Kost und Wohlbefinden 
(Kursabschluss mit gemeinsamem Essen)

lebensschule - forum zum menschsein

ist ein Projekt der Adventgemeinde Görlitz, 

Bautzener Straße 21, 02826 Görlitz

Ansprechpartner: Pastor Stefan Gelke,

Tel. 03581/402888, 

E-Mail: Stefan.Gelke@adventisten.de

Lebensschule - neu! Ab 2012 in Görlitz
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Dezember 
Fr. 02.12, 5.30 Uhr
Rorate, Heilig Kreuz

Sa. 03.12.-So. 11.12., 15.00-18.00 Uhr
Die „Arche“ lädt zu weihnachtlichen Bastelei-
en & zum Verschnaufen ein
Christkindl-Markt, esta e.V.

So. 04.12., 15.00 Uhr
Gemeindeadventsfeier
Bismarckstr. 15
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

So. 04.12.,15.00-18.45 Uhr
„Kunnerwitz lädt ein zum Advent“
Erlöserkirche Kunnerwitz
Evang. Versöhnungskirchengemeinde Görlitz 

So. 04.12., 15.30 Uhr
Adventsfeier
Augustastr. 12, Apostolische Gemeinschaft e.V. 

So. 04.12., 16.00 Uhr 
Musik zum 2. Advent - Chor- und Instru-
mentalmusik des Chores der Adventgemeinde 
Görlitz, Eintritt frei, Kirche ist geheizt
Bautzener Str. 21, Adventgemeinde 

So. 04.12., 16.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde mit Team-EC aus Kassel
Gartenstr. 7, Landeskirchliche Gemeinschaft 

Mi. 07.12., 5.00 Uhr 
Rorate, anschl. Frühstück, St. Hedwig 

Do. 08.12.,18.00 Uhr
Pontifikalamt, St. Jakobus

Fr. 09.12, 5.30 Uhr
Rorate, Heilig Kreuz

So. 11.12., 10.30 Uhr 
Hl. Messe mit Bischof Ipolt, St. Hedwig

So. 11.12., 15.00 Uhr 
Gemeinschaftsstunde mit Kinderweihnachts-
feier und Kaffeetrinken 
Gartenstr. 7, Landeskirchliche Gemeinschaft 

So. 11.12., 15.30 Uhr
Weihnachtsfeier, Ev.-reformierte Gemeinde

Die. 13.12., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstr. 25 (Tel. 661758)
Ev.-reformierte Gemeinde

Mi. 14.12., 5.00 Uhr 
Rorate, anschl. Frühstück, St. Hedwig 

Do. 15.12., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt, Stadtmission

Fr. 16.12, 5.30 Uhr
Rorate, Heilig Kreuz

Fr. 16.-So. 18.12.
Alternativer Weihnachtsmarkt 
Konsulplatz. 10, Ev.-reformierte Gemeinde

So. 18.12., 15.30 Uhr
Weihnachtsfeier
Augustastr. 12, Apostolische Gemeinschaft e.V.

Mo. 19.12., 19.00 Uhr
Päckchenpacken für die Heiligabendaktion
Jugendhaus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Mi. 21.12., 5.00 Uhr 
Rorate, anschl. Frühstück, St. Hedwig 

Fr. 23.12, 5.30 Uhr
Rorate, Heilig Kreuz

Sa. 24.12., 17.00 – 21.00 Uhr
Weihnachtsstube für Alleinstehende 
Klemens-Neumann-Heim an der St. Jakobuskir-
che, Anmeldung: 03581 42 00 20

Sa. 24.12., 17.30  - 19.00 Uhr
„Bethlehem im Bahnhof“ 
Innehalten – Beisammensein – Feiern
In der Bahnhofshalle 

Sa. 24.12., 15.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
Bismarckstr. 15
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
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Sa. 24.12., 15.30 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst
Bautzener Str. 21, Adventgemeinde

24.12., 16.00 Uhr 
Kinder-Christnacht mit Krippenspiel
St. Hedwig

Sa. 24.12., 16.00 Uhr
Weihnachtsmusical, Ev.-reformierte Gemeinde 

Sa. 24.12., 16.00 Uhr
Kinderchristnacht mit Krippenspiel
Heilig Kreuz

Sa. 24.12., 16.00 Uhr
Festliche Christvesper mit Chor
Heilig-Geist-Kirche

Sa. 24.12., 21.00 Uhr
Heiligabendaktion, die Weihnachtsfreude mit 
anderen Menschen teilen, Beginn im Jugendhaus 
„Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Sa. 24.12., 22.00 Uhr 
Christmette zur Hl. Nacht, St. Hedwig

Sa. 24.12., 22.00 Uhr
Christnacht mit Domchor und Orchester
Heilig Kreuz

Sa. 24.12., 22.00 Uhr 
Christnacht mit Bischof, St. Jakobus

So. 25.12., 9.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst
Bismarckstr. 15
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

So. 25.12., 9.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst 
Augustastr. 12, Apostolische Gemeinschaft e.V.

So. 25.12., 10.00 Uhr
Hochamt, Heilig Kreuz

So. 25.12., 10.00 Uhr 
Pontifikalamt 
17.00 Uhr
Pontifikalvesper, St. Jakobus

So. 25.12., 9.30 Uhr
Festgottesdienst (Lutherische Messe)
Heilig-Geist-Kirche

Mo. 26.12., 9.15 Uhr & 18.00 Uhr
Heilige Messe, Heilig Kreuz

Mo.26.12., 9.30 Uhr
Predigtgottesdienst, Heilig-Geist-Kirche

Mo. 26.12., 10.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst
Ev.-Reformierte Gemeinde

Mo. 26.12., 16.30 Uhr
Weihnachtsstunde
Gartenstr. 7, Landeskirchliche Gemeinschaft 

Mi. 28.12., 16.00 Uhr 
Krippenandacht mit Sendung 
der Sternsinger, St. Hedwig

Fr. 30.12., 17.00 Uhr
Jahresschlussandacht
Bismarckstr. 15
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Fr. 30.12., 21.00 Uhr
Öffentliche Nachtwächterführung 
durch das historische Görlitz
Dreifaltigkeitskirche am Obermarkt, esta e.V.

Sa. 31.12., 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Jahreswechsel
Bautzener Str. 21, Adventgemeinde

Sa. 31.12., 16.00 Uhr
Jahresabschlussmesse, Heilig Kreuz

Sa. 31.12., 16.00 Uhr
Altjahresabend, Gottesdienst mit Beichte
(Lutherische Messe), Heilig-Geist-Kirche

Sa. 31.12., 16.30 Uhr
Jahresschlussandacht, St. Jakobus

Sa. 31.12., 17.00 Uhr
Jahresschlussandacht, St. Hedwig
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Januar
So. 01.01., 9.30 Uhr
Neujahrsgottesdienst
Bismarckstr. 15
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

So.,01.01.,10.00 Uhr 
Pontifikalamt, St. Jakobus

So. 01.01., 10.00 Uhr & 18.00 Uhr
Heilige Messe, Heilig Kreuz

So. 01.01., 10.00 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst 
mit der Evang. Kreuzkirchengemeinde 
im Konfirmandensaal der Kreuzkirche
Auslegung der Jahreslosung 2012 Propst Kelter
Evangelisch-lutherische Heilig-Geist-Gemeinde

So. 01.01., 10.30 Uhr 
Hochamt, St. Hedwig 

So. 01.01., 16.30 Uhr 
Neujahrsstunde mit Feier des Hl. Abendmahls
Gartenstr. 7, Landeskirchliche Gemeinschaft 

Do. 05.01., 15.30 Uhr
Sternsinger zu Besuch im Rathaus

Do. 05.01., 18.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus

Fr. 06.01., 18.00 Uhr 
Epiphanie, Pontifikalamt, St. Jakobus 

Sa. 07.01., 15.30 Uhr
Sternfeier der Herrnhuter Brüdergemeine
Ev.-Reformierte Gemeinde

So. 08.01., 15.00 Uhr
Sternfest
Herzliche Einladung an alle Kinder, Jungschar-
kinder und Familien aus Görlitz und Umge-
bung zu einem Nachmittag in weihnachtlicher 
Atmosphäre mit Kaffee, Kuchen, Geschichten, 
Spielen und der besonderen Botschaft des 
Sterns von Bethlehem. Jugendhaus „Wartburg“, 
J.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Mo. 09.01.- So. 15.01.
Allianzgebetswoche 2012: 
„Verwandelt durch Jesus Christus“
Christen für Görlitz
Mo. 09.01., 19.30 Uhr
„...  den Auferstandenen/den Leidenden“
(Abend der Generationen)
Landeskirchliche Gemeinschaft, Gartenstr. 7
Di. 10.01., 19.30 Uhr
„...  den König“ (Lobpreisabend)
Hoffnungskirche, Gemeindezentrum Königshu-
fen
Mi. 11.01., 16.00 Uhr 
„...  den Überwinder“ (Gebetsstunde für 
Senioren) 
Apostolische Gemeinde, Augustastr. 12                 
Mi. 11.01., 19.30 Uhr 
„...  den Überwinder“ (Jugendgebetsabend)
Baptistengemeinde, Bismarckstr. 15           
Do. 12.01., 15.30 Uhr 
„... den Auftraggeber“ (Gebet für die Stadt)
G22, Windmühlenweg 26                                         
Do. 12.01., 19.30 Uhr 
„... den Auftraggeber“ (Gebet für die Stadt)      
Freie ev. Gemeinde, Bautzener Str. 7        
Fr. 13.01., 19.30 Uhr
Theaterabend
Jugendhaus Wartburg, Joh.-Wüsten-Str. 21
Sa. 14.01., 19.30 Uhr
„... durch seinen Geist“
Adventgemeinde, Bautzener Str. 21         
So. 15.01., 10.00 Uhr
„...  den Vollender“ Abschlussgottesdienst der 
Allianzgebetswoche, Predigt: Jan v. Campen-
hausen, mit Kinderbetreuung & anschließendem 
Mittagessen, zu dem jeder etwas beisteuert, 
Wartburg, Joh.-Wüsten-Str. 21 

Die. 10.01., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstr. 25 (Tel. 661758)
Ev.-reformierte Gemeinde

Sa. 14.01. 
Diözesane Sternsingerdankfeier, Finsterwalde

Mo. 16.01., 19.30 Uhr
Lobpreisgottesdienst, Hoffnungskirche Kö-
nigshufen, Ev. Hoffnungskirchengemeinde
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Di. 17., 19., 23., 25.01. jeweils um 19.30 Uhr
Ökumen. Bibelabende im Paul-Gerhardt-Haus

Do. 19.01,. 18.30 Uhr
Treffen der „Christen für Görlitz“
Ev.-reformierte Gemeinde, Blumenstr. 58

Fr. 20.01., 19.30 Uhr
Offener Männerabend, Gaststätte „Dreibeiniger 
Hund“, Christen für Görlitz

Die. 24.01., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstr. 25 (Tel. 661758)
Ev.-reformierte Gemeinde

Do. 26.01., 19.00 Uhr  
Lebensschule Kurs: Sich vor Depressionen 
schützen lernen, 1. Thema: Die Volkskrankheit 
Depression verstehen
Bautzener Str. 21, Adventgemeinde

Do. 26.1., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt
Stadtmission, Christen für Görlitz

Fr. 27.01., 18.00 Uhr
Kickstarter-Jugendgottesdienst
„Wartburg“, Joh.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Fr. 27.01., 21.00 Uhr
Öffentliche Nachtwächterführung durch das 
historische Görlitz
Dreifaltigkeitskirche am Obermarkt, esta e.V.

Fr. 27.- So. 29.01.
TEN SING-Probenwochenende,  Neugierige & 
Interessierte herzlich willkommen! Jugendhaus 
Wartburg, Joh.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Fr. 27.- So. 29.01. 
Wochenende der Gemeinschaften,  Haus Ger-
trud in Jonsdorf, Landeskirchliche Gemeinschaft

So.29.01. um 15.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst
zum Bibelsonntag, St. Jakobus

Februar ->

Do. 02.02., 18.00 Uhr
Pontifikalamt, St. Jakobus

So. 05.02., 15.00 Uhr
Gemeinschaftsnachmittag mit Kaffeetrinken
Gartenstr. 7, Landeskirchliche Gemeinschaft 
 
Do. 09.02., 19.00 Uhr
Rumänien-Berichtsabend
Wissenswertes & Unterhaltsames aus der Arbeit 
des Freundeskreises Rumänien im vergangenen 
Jahr, „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Mo. 13.-Fr. 17.02., jeweils 10.00-16.00 Uhr
Kinderferientage, Winterferienspass mit 
Workshops, Bibelgeschichten & leckerem Essen, 
Preis: 5 € pro Tag, Frühbetreuung ab 7.30 Uhr 
nach Anmeldung möglich (Tel: 316150), Jugend-
haus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Mo.13. –Fr.17.02.
Mädchenfreizeit 1.-7. Kl. „Frauen, die Ge-
schichte machen“, in Jauernick-Buschbach
Anmeldung: 03581 47 82 19, St. Jakobus

Mo. 20.-Fr. 24.02.
Winterferienprogramm im DomiZiel
„Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21, esta e.V.

Mo. 20.02., 19.30 Uhr
Lobpreisgottesdienst,  Hoffnungskirche Kö-
nigshufen, Ev. Hoffnungskirchengemeinde

Mi., 22.02., 18.00 Uhr 
Pontifikalamt zu Aschermittwoch, St. Jakobus 

Do. 23.02., 19.00 Uhr  
Lebensschule Kurs: Sich vor Depressionen 
schützen lernen, 
2. Thema: Meine Gedanken durchschauen, 
Bautzener Str. 21, Adventgemeinde

Do. 23.2., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt, Stadtmission, 
Christen für Görlitz

Fr. 24.02., 21.00 Uhr
Öffentliche Nachtwächterführung durch das 
historische Görlitz
Dreifaltigkeitskirche am Obermarkt, esta e.V.
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Kidstreff, freitags, 16.00-18.00 Uhr
für Kids von 6-12 Jahren
Jugendhaus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Spielkreis, mittwochs, 16.00 Uhr 
für Eltern und Kinder von 0-5 Jahren
Rasselbande, mittwochs 16.00 Uhr
für Kinder von 6-10 Jahren
Teenkreis, freitags 16.00 Uhr
für Teens von 10-13 Jahren
Bautzener Str.7
Freie evangelische Gemeinde

Sa. 03.12.-So. 11.12., 15.00-18.00 Uhr
Die „Arche“ lädt zu weihnachtlichen 
Basteleien & zum Verschnaufen ein
Wie in jedem Jahr trifft man auf  dem 
Christkindl-Markt den fröhlich-bunten 
Wagen der Evangelischen Stadtjugend-
arbeit. Leckerer Plätzchenduft, heimelige 

Wärme und die Aussicht, in all dem Weih-
nachtstrubel einmal kurz innehalten zu 

können, locken viele Besucher an. Getrost 
können Eltern ihren Nachwuchs auch für 
ein Weilchen zum Basteln und Backen 
bei den freundlichen Mitarbeitern in der 
„Arche“ lassen und selbst einmal über den 
Markt schlendern. Christkindl-Markt
esta e.V.

So. 08.01., 15.00 Uhr
Sternfest
Herzliche Einladung an alle Kinder, Jung-
scharkinder und Familien aus Görlitz 
und Umgebung  zu einem Nachmittag 
in weihnachtlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee, Kuchen, Geschichten, Spielen und 
der besonderen Botschaft des Sterns von 
Bethlehem.
Jugendhaus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Fr. 27.01., 18.00 Uhr
Kickstarter-Jugendgottesdienst
Am Programm des Kickstarter sind viele 
engagierte junge Leute beteiligt. Sie stel-
len im Vorfeld die „Kickstarter“-Frage, fil-
men die Antworten, sorgen für gute Musik 
und Spiele und geben mit der Nachricht 
von Jesus Christus die besten Tagesthe-
men aller Zeiten weiter. Nach dem Got-
tesdienst bleibt noch genügend Zeit zum 
Quatschen, Trinken und Snacken an der 
„Tankstelle“. Zum Wochenstart mit Kick 
ist jede und jeder zwischen 13 und 20 ein-
geladen. Wer mal abbremst und anhält, 
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kann danach umso besser durchstarten. 
Jugendhaus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Fr. 27.- So. 29.01.
TEN SING-Probenwochenende
Neugierige & Interessierte herzlich will-
kommen!
Jugendhaus Wartburg, J.-Wüsten-Str. 21 
esta e.V.

Mo. 13.-Fr. 17.02., 10.00-16.00 Uhr
Kinderferientage in der Kellerkirche
Alle Ferienkinder von 6-12 Jahren sind 
herzlich eingeladen ins Jugendhaus „Wart-
burg“ zu Winterferienspass, Spielen, 
Workshops und Action sowie spannenden 
Geschichten aus der Bibel. Für 5,- € pro 
Tag werden die Kinder zusätzlich zu al-
len Bastelmaterialien und Eintrittskarten 
ausserdem mit leckerem Mittagessen und 
Kaffeetrinken versorgt. Frühbetreuung ist 
nach Absprache ab 7.30 Uhr möglich ,Tel. 
316150. Jugendhaus „Wartburg“, esta e.V.

Mo. 20.-Fr. 24.02.
Winterferienprogramm im Domiziel
In der zweiten Ferienwoche sind Kids 
und Teens zu einem abwechslungsrei-
chen Programm ins Domiziel eingeladen. 
Dort kann man nicht nur chillen, sondern 
auch Sport treiben, Musik hören, sich mit 
Freunden verabreden & snacken,...
Jugendhaus „Wartburg“, esta e.V.

Rückblick: Pilgerzug der Kinder auf 
der via regia - von Schmochtitz
nach Görlitz, 17.07. - 23.07.2011 

Begegnung der Pilgerkinder mit Frau Prof. 
Dr. Gesine Schwan, der Schirmherrin des 
„Pilgerzuges der Kinder auf der via regia“

Ankunft an der Landeskrone

www.pilgerzug-der-kinder.de  
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Es ist unstrittig, dass der Glaube heilende 
Kräfte freisetzen kann. Diese Dimension 
des Glaubens wird in Segnungsgottes-
diensten besonders angesprochen. Dort 
kann sich jede/r durch Handauflegung 
oder Salbung segnen lassen. Die Teilneh-
mer bestimmen selbst, wie viel Nähe sie 
zulassen wollen. Vorher wird ihnen der 
Ablauf genau erklärt.   
Ob gesund,  krank oder einfach nur er-
schöpft – jeder kann die tiefgreifende, 
heilende Kraft des Glaubens erleben. Es 
ist Kraft von Jesus Christus, es ist die 
Kraft Gottes. Er ist mächtig. Er hat auch 

Macht über unseren Körper. 
Aber die Wirkmöglichkeiten Gottes be-
deuten nicht notwendig, dass er uns auch 
gesund werden lässt, wenn wir ihn darum 
bitten. Wer sich segnen lässt, schmiegt 
sich eng an den Willen Gottes an. Er über-
lässt sich Gott und ist gespannt wie Gott 
wirkt - und er wirkt!
Die Ev.-reformierte Gemeinde bietet zwei-
mal im Jahr Segnungsgottesdienste an.

Diedrich Immer, 
Pastor der Reformierten Gemeinde, 

Gefängnisseelsorger   

Heilsame Gottesdienste
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: Stefan.Gelke@adventisten.de
Internet: www.adventgemeinde-goerlitz.de
www.sta-lausitz.net

Pastor Stefan Gelke
Gottesdienste: samstags, 9.30 Uhr
parallel dazu Kindergottesdienst:
samstags, 9.30 Uhr

Kirche Apostelamt Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23

Gottesdienste: sonntags, 10.00 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V.
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53
Fax 03581/ 31 08 53

Gemeindeleiter: Hilmar Ludwig
Schlesische Str. 46, 02828 Görlitz
Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr

Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Regionalstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22
Fax 03581/ 47 13 30

CVJM-Landesverband 
Schlesische Oberlausitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72 
Fax 03581/ 40 09 34 
Email: info@cvjm-schlesien.de 
Internet: www.cvjm-schlesien.de

Ev. Christuskirchengemeinde Görlitz-
Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 5
Telefon: (03581) 732713
Gemeindebüro: Telefon: (03581) 732711
Fax: (03581) 732720
Mail: buero@christuskirche-goerlitz.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
montags, mittwochs, donnerstags und frei-
tags: 9.00 – 12.00 Uhr
dienstags: 15.00 – 18.00 Uhr

Pfarrer: Erdmann Wittig

Gottesdienst mit Kindergottesdienst: 
sonntags, 10.00 Uhr
Ort: bis Gründonnerstag im Gemeindesaal 
auf der P.-Taubadel-Str., ab Karfreitag  in der 
Christuskirche am Diesterwegplatz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. Nr. 0176/32150289
Ansprechpartner: Sigrid Peschel

Email: info@baptisten-goerlitz.de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, 10.00 Uhr Kinderstunde
mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr Krabbelkreis 
im Vis á Vis

Evangelische Innenstadtgemeinde 
Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 428 70 00,
Fax 03581/ 428 70 01
Email: 
buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info

Pf. Christian Bochwitz
Jochmannstr. 4 , 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 00,
Fax 03581/ 64 90 160
Email: c.bochwitz@innenstadtgemeinde-
goerlitz.info
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Gottesdienste:
sonntags, 10.00 Uhr, Krypta der Peterskir-
che
sonntags, 13.30 Uhr. Krypta der Peterskir-
che  Ev.-polnischer Gottesdienst (14-tägig)
sonntags, 09.30 Uhr, Lutherkirche

Evangelische Krankenhausseelsorge

Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Fr. Pfn. Münch, Tel. 03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 37 11 13
samstags, 10.00 Uhr

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz

Pfarramt und Gemeindehaus:
An der Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 20 81
Fax 03581/ 66 79 41
Email: ekgm.kreuzkirche.gr@kkvsol.net

Pfarrer Jürgen Schwarzbach
Kreuzkirche:
Erich-Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr

Evangelisch-lutherische (altlutheri-
sche) Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz

Pfarramt und Gemeindezentrum: 
Pfarrer Propst Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61
Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet: 
www.lutherische-kirche-goerlitz.de 
Gottesdienste: 
sonn- und feiertags, 9.30 Uhr

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-goerlitz.de

Gemeindepastor: Diedrich Immer
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr in der 
Kapelle, Blumenstr. 58
zeitgleich Kindergottesdienst,
Übertragungsraum für Eltern mit Kleinkin-
dern vorhanden.

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz 
- esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchenge-
meinde Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel / 
Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth

Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90
Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.de

Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste:
Kunnerwitz:  sonntags, 09.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 09.00 Uhr 
(2. Sonntag im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 09.00 Uhr (4. Sonntag 
im Monat)
Offene Kirchen: Auferstehungskirche 
Görlitz-Weinhübel und Dorfkirche Tauchritz 
sind vom 16. April bis 15. Oktober täglich 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet
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Freie evangelische Gemeinde (FeG)
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
Internet: www.feg-goerlitz.de

Pastor Eugen Böhler
Tel.: 03581 878 089 
Fax.: 03581 742 289 5
Email: eugen.boehler@feg.de
Pastor Stephan Richter, Tel.: 03581 726 462
Email: stephan.richter@feg.de

Gottesdienste: sonntags, 11.00 Uhr

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81
Fax 03581/ 87 99 68
Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de

Vorsitzender des Vereins: 
Thomas Brendel, Tel. 03581/73 96 61

Glaubenswerk G22 Körperbehinderten 
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

Hoffnungskirche Königshufen
Ev. Gemeindezentrum
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßenbahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63
Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche-GR@web.de

Pfarrer: Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 878997
Gottesdienste: sonntags, 09.30 Uhr
An jedem 2. Sonntag im Monat ist Familien-
gottesdienst.

KALEB e.V.- Kooperative Arbeit Leben 
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz
Familie Christiane & Martin Eichler
Pontestr.21, 02826 Görlitz
Email: martin.eichler@arcor.de 
Internet: home.arcor.de/martin.eichler

Gesprächsangebote zur Empfängnisverhü-
tung, die vorgeburtliche Entwicklung, sowie, 
des Lebensrechtes & -schutzes, von der 
Zeugung, bis zum natürlichen Tod
Mo, Di, Do 18-19 Uhr, am besten nach Ter-
minabsprache!

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 67 30 // 40 67 60
Fax 03581/ 64 39 58
Internet: www.heilig-kreuz-goerlitz.de
Email: Alfred.Camino.Hoffmann@t-online.de

Pfarrer: Dr. Alfred Hoffmann
Kaplan: Markus Kurzweil
Gottesdienste: sonntags, 9.15 Uhr und 
18.00 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
täglich 15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrei St. Hedwig und St. Wenzeslaus, 
Görlitz – Jauernick
Carolusstraße 51, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 7 82 15
Email: 
pfarrei-st-hedwig-goerlitz@t-online.de
Internet: www.rauschwal.de

Pfarradministrator: Pater Rudolf Croner
Gottesdienste: sonntags 10.30 Uhr

Franziskanerkloster 
An den Neißewiesen 91, 02827 Görlitz

Dompfarrei St. Jakobus
Kathedrale und Pfarrkirche St. Jakobus
An der Jakobuskirche 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 62 00
Fax 03581/ 6 49 03 66
Email: jakobuskathedrale@gmx.de
Internet: www.jakobuskathedrale.de

Dompfarrer: Thomas Thielscher 
Domkantor: KMD Seyda, Thomas
Gottesdienste: Sonntagvorabendmesse 
18.00 Uhr, sonntags 8.30 Uhr Kapitelsamt, 
10.00 Uhr Hochamt
werktags 18.00 Uhr
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Katholische Krankenhausseelsorge

Malteserkrankenhaus St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz
Sr. Martina Theiner CS
Tel. 03581/ 37 11 13
Email: 
theiner.martina@klinikum-goerlitz.de
Gottesdienste: Samstag 10.00 Uhr am: 
24.10.09, 28.11.09 und 19.12.09

Kirchbauverein 
der ev. Frauenkirche e.V.
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
c/o Fritz Säuberlich
Mühlweg 22, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 73 30
Fax 03581/ 40 21 25

Vorsitzender: Albrecht Naumann
Tel. 0170/40 82 34 8
Email: Albrecht.Naumann@t-online.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de
Gemeinschaftsleiter: Tobias Rolof
Prediger: Henrik Zimmermann
Nikolaistr. 10
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 87 24
Evangeliumsverkündigung
Sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz 
OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
Email: info@lebenshof.com
Internet: www.lebenshof.com

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00

Christliches StudentenNetzwerk
an der FH Görlitz:
Koordination
Ansprechpartner: Madlen Helm: 
madl-h@gmx.de 
Tel: 03581 - 41 91 67

Pfarrer/ Seelsorge
Erdmann Wittig: erdmann.wittig@web.de 
Tel: 03581 - 732 713 

Verein für Diakonie und Stadtmission 
Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Beherbergung, Teekeller,
Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Dürrbeck  
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr.
Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ 
e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@jugendhaus-wartburg.de
Internet: www.jugendhaus-wartburg.de



Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (frü- 
her: Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. 
Es ist ein Netzwerk von Christen aus Landeskir- 
chen, Freikirchen und christlichen Gemeinschaf- 
ten. Als „Christen für Görlitz“ wollen wir uns ge-
meinsam durch Gebet, praktischen Einsatz und 
aktive Teilnahme am öffentlichen Leben zum Bes- 
ten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
Blumenstr. 58
02826, Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Bankverbindung
CVJM-Allianz
Konto Nr. 70 30
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ 850 50 100

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle 
Gemeinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, 
die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) angehören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veran- 
staltungen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an kontakt@nuklar-goerlitz.de

Internet: www.nuklar-goerlitz.de

Ansprechpartner/ V.i.S.d.P.
Diedrich Immer

Redaktionskreis
Stefan Gelke, Christian Hüther, Diedrich Immer, 

Gabi Kretschmer, Uli Warnatsch
Gestaltung

Andreas Schade 
Druck

Winterdruck Herrnhut 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 

15.01.12

NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz






